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Geleitwort I

Geleitwort 

Der Einsatz interner Verrechnungspreissysteme zur unternehmensinternen Koordi-
nation ist ein klassisches Themengebiet der Betriebswirtschaftslehre. Die Diskussion 
wurde bereits zu Beginn des zwanzigsten Jahrhunderts unter anderem von Schmalen-
bach geführt und geprägt. Zumindest zwei sich überlappende Perspektiven werden 
dabei eingenommen: die organisations- und koordinationsseitige sowie diejenige von 
Controlling und Rechnungswesen. Die vorliegende Arbeit von Herrn Dr. Stefan 
Staubach konzentriert sich geeignet und explizit auf die organisationstheoretische 
Sichtweise. 
Das Ziel dieser Arbeit besteht nach Formulierung des Verfassers in der Entwicklung 
von Empfehlungen zum effektiven Einsatz interner Verrechnungspreise aus organi-
sationstheoretischer Sicht, die einer empirischen Überprüfung zugänglich sind. Hier-
für ist dreierlei nötig und wird bereitgestellt: Verständnis und Aufbereitung der 
Literatur, der Entwurf eines eigenen Modells zur Entwicklung von Empfehlungen, 
und die empirische Überprüfung zumindest der wichtigsten Modellaussagen. Anders 
als oftmals üblich beschränkt sich die Arbeit folgerichtig nicht auf die Betrachtung 
entweder modellhafter oder empirischer Aspekte. Vielmehr werden beide For-
schungsstrategien verwendet, um sich dem Realphänomen zu nähern. 
Das interessanteste Ergebnis dieser Arbeit ist sowohl aus organisationstheoretischer 
Sicht wie auch für den Unternehmenspraktiker das eigenständig entwickelte Modell. 
Aufbauend auf einem klaren Bezugsrahmen charakterisiert es zunächst Wirkungen 
interner Markt-/Preisbeziehungen und schafft so die Grundlage für eine Effektivitäts-
bewertung unterschiedlicher Gestaltungsformen. Als zentrale Gestaltungsparameter 
von Konfigurationen werden Transaktionsbasis und Transaktionsfreiheit identifiziert 
und typische Ausprägungen charakterisiert. Die Situation wird durch fünf zentrale 
Kontingenzfaktoren definiert. Das Ergebnis dieser Überlegungen ist die Zuordnung 
einer konsistenten und kongruenten Verrechnungspreis-Konfiguration für jede von 48 
Basissituationen als Gestaltungsempfehlung. 
Durch die Modellarchitektur der Arbeit mit logischen Sätzen gelingt es dem Verfas-
ser ausgezeichnet, eine praktische Relevanz der Empfehlungen mit wissenschaftli-
cher Präzision bei den Schlussfolgerungen zu verbinden. Die empirischen Ergebnisse 
tragen erstens zu einer partiellen Modellbestätigung bei und ermöglichen zweitens 
überraschende Einblicke. Besonders ist hier die beobachtete Tendenz zu einer Maxi-
mierung des internen Umsatzes zu nennen – es wird deutlich, dass Verrechnungs-
preissysteme gewöhnlich über lange Zeit gewachsene, politisch beeinflusste 
Regelungen sind, die neu zu beurteilen diese Arbeit ein guter Anlass sein könnte. 
Herrn Dr. Staubach ist mit dieser Arbeit ein interessanter, kenntnisreicher und kreati-
ver Beitrag gelungen, welcher die einschlägige Diskussion um neue Einsichten und 
Perspektiven bereichert. Sein methodisches Vorgehen mit einem auf logischen Sätzen 
basierenden Modell ist gleichermaßen spannend wie anregend. 
Hagen Lindstädt          Leipzig, den 22. November 2004 
 



Vorwort III

Vorwort 

Die vorliegende Arbeit wurde im Jahr 2004 von der Handelshochschule Leipzig als 
Dissertation angenommen. Sie beschäftigt sich – empirisch und theoretisch – mit dem 
effektiven Einsatz interner Verrechnungspreise. 
Ein erster Kontakt mit Fragen der Gestaltung interner Verrechnungspreise im berufli-
chen Umfeld hat dazu beigetragen, mein Bewusstsein für die Bedeutung dieser 
Thematik zu schärfen. Entscheidende Impulse für die hier gewählte Abgrenzung des 
Themas ergaben sich jedoch vor allem aus den Diskussionen mit meinem Doktor-
vater, Herrn Prof. Dr. Hagen Lindstädt. Vereinfacht zusammengefasst konzentriere 
ich mich in meiner Arbeit auf die Frage, wie aus organisationstheoretischer Sicht 
situationsabhängig sinnvolle Gestaltungsempfehlungen für interne Markt-/Preisbe-
ziehungen abgeleitet werden können.  
Ausgangspunkt meiner anfänglichen Überlegungen zu Beginn der Dissertation war 
die Auswahl und Gestaltung eines für die jeweilige Situation geeigneten Verrech-
nungspreises. Mit zunehmender Weiterentwicklung meiner Überlegungen entfernte 
ich mich jedoch gedanklich von diesem Ansatz, und begann schließlich, den Ver-
rechnungspreis als Teil der internen Markt-/Preisbeziehung zu verstehen. Somit ist in 
meiner Arbeit die Fragestellung des effektiven Einsatzes interner Verrech-
nungspreise umgesetzt in Form einer Untersuchung der internen Markt-/Preisbezie-
hung als Konfiguration. 
Ich habe die Arbeit an meiner Dissertation und die – aus theoretischer und empiri-
scher Perspektive – a priori nicht vorhersehbaren Ergebnisse als äußerst spannend 
erlebt. Von entscheidender Bedeutung für dieses Fazit ist sicherlich die engagierte 
Betreuung durch meinen Doktorvater.  
In guter Tradition möchte ich dieses Vorwort nutzen, um Dank auszusprechen: 
Meinem Doktorvater, Herrn Prof. Dr. Hagen Lindstädt, danke ich für die engagierte 
Betreuung meiner Dissertation. Frau Prof. Dr. Köhler danke ich für die Bereitschaft, 
das Zweigutachten zu übernehmen. Für die Erstellung des Drittgutachtens danke ich 
Herrn Prof. Dr. Brettl. 
Nicht nur in fachlicher Hinsicht war meine Dissertationszeit ein Erfolg. Sie war auch 
in privater Hinsicht eine unvergleichlich schöne Zeit – und dafür danke ich meiner 
Freundin Juliane Bramann – nun Doktorin – die zu gleicher Zeit an ihrer Dissertation 
arbeitete. 
Der größte Dank gebührt jedoch denen, die in mehrfacher Hinsicht das Fundament 
für die Entstehung dieser Arbeit gelegt haben – und das sind zweifelsfrei meine 
Eltern Elisabeth und Rüdiger Staubach. 
Stefan Staubach        Frankfurt, den 9. November 2004 
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Endprodukts j 
S
aK  Stückosten der relevanten alternativen Verwendung 

(Endprodukt a) 

Ejp     Endpreis des Produkts j 

Eap  Endpreis der relevanten alternativen Verwendung 
(Endprodukt a) 

pVi    Verrechnungspreis Zwischenprodukt i 
q0 (q1,...qm)   Mengenvektor als Lösung des Optimierungsproblems 
s0 (s1,...sm) Vektor der Schattenpreise als Lösung des 

Optimierungsproblems 

iat  Anzahl der Einheiten des Zwischenprodukts i für die 
Produktion einer Einheit der relevanten alternativen 
Verwendung (Endprodukt a) 

ijt  Anzahl Einheiten des Zwischenprodukts i für eine Einheit 
des Endprodukts j 

Abschnitt 3.3.3 
B
jA   Matrix der Produktionskoeffizienten bzgl. der 

bereichsspezifischen Ressourcen 
G
jA  Matrix der Produktionskoeffizienten bzgl. der gemeinsamen 

Ressourcen 
B    Verfügbare gemeinsame Ressourcen 
Cj    Verfügbare bereichsspezifische Ressourcen 

jd     Vektor der Deckungsbeiträge des Bereichs j 

gj Vektor der bereichsspezifischen Deckungsbeiträge nach 
interner Verrechnung 

pVr Vektor der Schattenpreise für die gemeinsamen Ressourcen 
qj    Vektor der Produktmengen  

B
jkq     Menge k für Bereich j  

r    Index der Planiteration  
µjk    Gewichtungsfaktoren für das Gesamtprogramm 
 



XVI 

Abschnitt 3.4.1 
a    Aktivität des Agenten 
E = f (a,u)   Ergebnisfunktion des Agenten 
u    Umweltzustand 

Abschnitt 3.4.2 
a1; a2    Produktivitätskennzahlen Bereich 1, 2 
αi (m i)   Gewinnbeteiligung 
βi(m i)    Basisentlohnung 
G(q,a1,a2,s1,s2)  Gewinn der Gesamtunternehmung 
Gi    Bereichsgewinn 

),( 22 aqE    Erlösfunktion Bereich 2 

)( iiF θ , )( iif θ    Verteilungs- und Dichtefunktion des Typs 

),( 11 aqK    Kostenfunktion Bereich 1 

mi    Berichte bezüglich des Typs 
),( ,1 kqP θ    Verrechnungspreisfunktion 

q    Menge q 
),( ,1 kqS θ    Aufschlag für private Information 

si    Entlohnung der Bereichsleiter 

iθ     Typ des Agenten 

k,1θ     Gemeldeter Typ Bereich 1 

hk ,,2θ     Gemeldeter Typ Bereich 2 

),( 111 θaV , ),( 222 θaV   Persönliche Kosten für die Implementierung der 
Produktivitätskennzahlen ai 

Abschnitt 3.5.1 
a, b    Parameter der Absatzfunktion 
C(q,θ,I)   Kosten 
DB(θ,I)   Deckungsbeitrag 
G*(I)    Zielfunktion der Unternehmung 
Ii    Investitionshöhe 
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P    Verrechnungszahlung (EDLIN / REICHELSTEIN) 
q    Intern bereitgestellte Menge  
q*(q,θ) Deckungsbeitragsmaximierende intern bereitgestellte 

Menge 
R(q,θ)    Umsatz 
T    Pauschale Fixzahlung  
v    Stückpreis 
w(I)    Erwartungswert des Überschusses nach Investitionskosten 
x    Verrechnungszahlung (BALDENIUS / REICHELSTEIN) 
γ    Anteil am Überschuss für internen Lieferanten 
ε    Kostenrealisation 
θ    Umweltzustand 

Abschnitt 3.5.2 
αi Anteil des Wertverzehrs, den eine Einheit des Produkts 1 

verursacht 
b
iα  bekanntgegebener Anteil des Wertverzehrs, den eine Einheit 

des Produkts 1 verursacht 
cm    variable Kosten der Marketingabteilung 
fi    variable Gemeinkosten 

b
if     bekanntgegebene variable Gemeinkosten 

),,,( 2121 ffGi αα   Gewinnmaximierungsproblem der Unternehmen 
Fix
iK     Fixkosten  

kij  direkte Kosten für Arbeit und Material und variable 
Gemeinkosten der Produktion  

qij    Nachfrage für Produkt j der Unternehmung i 
pkj    Preis des Wettbewerbers für Produkt j 
pvij    Verrechnungspreis 
t    Nutzenreduktion durch Entfernung von Präferenzen 
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